
Kinder werden zu Forschern
Le n iw e rk s ta tt: Im katholischen Familienzentrum Paderborn Süd-Ost gab es eine 

Experimentierwoche. Möglich wurde sie durch die Unterstützung einer Stiftung

Genau im Blick: KiTa-Leiterin Beate Schonlau beobachtet M axim i­
lian und Sophie (v.l.) beim Experimentieren. f o t o : b i r g e r  b e r b ü s s e

Eine Woche lang wurden 
die Mädchen und Jungen 
der beiden Kitas St. Hedwig 

und St. Franziskus zu kleinen 
Forschern. Unter Anleitung 
von Reinhard Stükerjürgen 
vom Workshop-Team mach­
ten sie Experimente mit Licht 
und Schatten, bauten leuch­
tende Türme, lernten mit Füll­
mengen richtig umzugehen 
und arbeiteten mit Magneten. 
Die Lern Werkstatt war Teil ei­
ner Projektwoche des katho­
lischen Familienzentrums Pa- 
derborn-Süd-Ost. Mit einem 
spannenden Pro-gramm wur­
den die Kinder an die Natur­
wissenschaften herangeführt.

Stükerjürgen und seine 
Kollegen bieten solche didak­
tischen Workshops speziell für 
Kitas, Grund- und Förder­
schulen an. Die Erzieherinnen 
können daran später in der 
Gruppenarbeit pädagogisch 
anknüpfen. Alle Mädchen und

Jungen erhielten ihre eigene 
Forscherurkunde. Das Projekt 
war nur möglich durch die 
Unterstützung der Familie- 
Osthushenrich-Stiftung. . Sie 
übernahm mit 3.400 Euro

mehr als die Hälft der Kosten. 
Die restlichen Kosten zahlte die 
Trägergesellschaft „Katholi­
sche Kindertageseinrichtun­
gen Hochstift“. Sie übernahm 
auch den Eigenanteil von El­

tern, die dies selbst nicht leis­
ten konnten. Seit ihrer Grün­
dung vor zehn Jahren fördert 
die Stiftung die Bildung und 
Erziehung von Kindern und 
Jugendlichen in Ostwestfalen.

„Uns ist es ganz wichtig, dass 
schon kleine Kinder an die so­
genannten MINT-Fächer he­
rangeführt werden“, be­
schreibt Geschäftsführer 
Burghard Lehmann das be­
sondere Anliegen der Stif­
tung. Er nennt „Nachhaltig­
keit“ als weiteren Grund zur 
Förderung der Forscherwoche 
am Familienzentrum: „Die 
Projektmaterialien bleiben 
danach in den Kitas und kön­
nen auch im Alltag weiter ge­
nutzt werden.“ Die insgesamt 
114 Kinder der Kitas St. Hed­
wig und St. Franziskus dürfen 
sich daher unter anderem über 
Lichtbausteine, einen Licht­
tisch, Magnete und einen 
Elektrokasten freuen.
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